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Anlage XXI.

Haushaltsplan fllr die Verwaltung der Mittel zur
Gewährung von Viehentschädigungen auf Grund
der Viehseuchen-Entschädigungs-Satzungfür die

Rheinvrouinz vom H-^H 1912.

.Haushaltsplan
für die

Verwaltung der Mittel ?ur Gewährung von
Mehentschiidigungen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.



Mittel für Viehentschädigungen,

744

Titel Nr.

I.

Ginnahme.

Zinsen der Rücklagen

Abgabender Viehbesitzer

Vorschlagdes
Provtnzwlllusschusses.

NttdeMel,!
Maultiere,
Maulesel.

^___H

15374 «^

34 363

MarktversicherungDinslaken

Summe der Einnahme

Rindvieh.

5«)

48 860 55

49 737 !!^,

Kltran für das
Nechnungsjahr19^'

Pfcide-Mel,!
Maultiere,
Maulesel.

^___H

15377 2!^

349 722 :!0

10000

l408 582 85 50 100

Rini»ieh>

46 373 ^

34723 50

?<

362196

10000

Mithin jetzt für

Pferde tt.

mehr

,i«>

weniger

360

!,?

Niudmeh

mehr
.^i

2 48?

2 487

4?

!?

weniger

12 474

12 474

9 986 5»'!
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Oemerlmngeu.

Die Rücklage der Pferdeuersicherungbetrug September 1919
588062,20 Mt., diejenigefür Rindvieh 1830376,96 Wk.,
von den Pferdeuersicherungsgeldernsind bei der Landes-
bank der Rheinprouinz 553 548.59 Mk. zinsbar hinter¬
legt, und zwar 1U0000 Mk. zu 3 v. H.. der Rest zu
2V2 v. H, Von dem der Landwirtschnftskammer ge¬
währten Tilgungs-Darlehen von 37500 Wk. sind
2986,39 Mk. getilgt worden, so daß das Darlehen noch
84513,61 Mt. beträgt.

Die Verzinsung ergibt also:
184 513,6 l Mt. zu 3 v. H. ^ 4 035,41 Ml.

der Rest453 548,59 „ „ 2'/, ,< ., ^ 11 338.71 „^
zusanimen 15 374,12 Mk.

Von dem Rinduiehuersichexungsfonds sind
1710151,92 Ml. bei der Landesbank der Nhein-
vrouinz zinsbar hinterlegt und zwar 500 UNU Mk. zu
3 u H, und ,210151,92 Ml. zn 2'/, °. H. Von
dem der Landwirtschnftskammer für die Rhein-
vrouinz zu 3 u. H. gewährten Tilgungsdarlehen von
100000 Mk. und 37 500 Mk. sind 14288,57 und
2986 39 Mt. getilgt worden, so daß das Darlehen
noch 85 711,43 Mk. und 34513,61 Mk. beträgt. Die
«inseinnahmen betragen mithin:
" 620 225.04 Mt. zu 3 u. H. -- 18 606,75 Mk.
derRest 1210151,92 „ „ 2 V,.. » -- 80 253.80 „

zusammen48 860,55 Ml.
Nacl, der Festsetzungdes Prouinzialausschusses werden als

Abgabkn im Rechnungsjahre l9l9 für Pferde 25 Pfg.
und für Rindvieh 80 Pfg. für das Stuck erhoben.
Unter Nuarundelegunq dieser Sätze und nach dem m
den letzten 3 Nechnung'sjahren(1916, 1917 und 1918)
durchschnittlichvorhanden gewesenen Bestände der ab-
aabevflichtiaenTiere ergeben stch folgende Betrage:
^137 454 Pferde, Vsel,e. zu 25 Pfg. - 84 368,50 Ml.
1 165 74l StückRindvieh „30 „ -. 349 722.80 Mk.

Die Feststellungder Höhe der Abgaben unter¬
liegt, der jährlichen Beschlußfassungdes Prouinzial¬
ausschusses. ^ « >.

<Zs waren vorhanden m den Jahren:________

1916

Pferde >c

187 622

Nlnd»!ch<
stücke

1174645

1917

Pferde:c.

136065

Rindvieh-
stücle

1216734

1918

Pferde «.

188 676

Rindvieh»
stücle

1105845

nur Ansammlung von Mitteln, um bei Ausbruch voll
^M°l und Klauenseucheauf dem Viehmarkt in Dins-

wlen zur Unterdrückungder Seuche Marlwieh zwecks
Abschlachtunganzulllufe«, hat der Proumz« ausschuß
s>. cklollen daß für jedes au dem Vlehmarkt aufge-
Ne StiM Rindvieh eine Abgabe von 1 Mt. erhoben
werden M. Dieser Beschlußist am 9. Juni 1914 m

Kraft «"^^',^^mmelten und zinsbar hinterlegten
Mittel betrugen denn Iahreslassenabschluh am 15. Juli
1919 -- 19 119,50 Mk.
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Titel Nr

I.

Ausgabe.

10 v, H. Veranlagungs- und Hebege¬
bühren von den Einnahmen Tit, I.
Nr. 2 für die Gemeiudevorstände
und Gemeiudeempfänger . . .

4 v. H. der Einnahme der Pferde- lc.
und Rinduiehversicherung nach Ab¬
zug der Veranlagungs- und Hebe¬
gebühren sowie der Marktversiche-
rnng zu Dinslaken als Verwal«
tungskostcnbeitrag für die Haupt¬
verwaltung ........

Beschaffung der erforderlichen Formu¬
lare für die Viehuerzeichnisfe . .

Entschädigung an Viehbesitzer, Ab¬
schätzungsgebührenund sonstigezum
Zwecke der Seuchenbekämpfung
erforderliche Ausgaben gegebenen¬
falls zur Nildung von Rücklagen.

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Vorschlagdes
Provinzinlnusschusses.

MiMseZT^
Maultiere, Nintwieh.
Maulesel.

3 436

1852

.'!!>

400

44 048
49 737

49 737

2?
<i^

«'^

34 972

14 544

400

358 666
408 582

408 582

5i

«!2
«l.

«s>

Ketrag für «««
Pechnungsinhr1!

WWMselV
Maultiere,
Maulesel.

3 472

1793

.'!!)

175 —

44 660

50100

50100

36 219

14966

1?b

41856^
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63 j ^

-^-^

Mithin jetzt für

lferde«. Rindvieh

r
DemerKungen.

Mehr weniger mehr ! wenig
^^« ''^ ^ ^ ^ H I ^ ^

Die Abgabe für Pferdebetrügt ... 34 363,50 Ml.
., Rindvieh „ ... 349722,30 „

Summe 384 085,80 Mt.
Hiervon llb IN u. H. Vernnlagungs-

36 ^ 1247 40
bleiben 845 677,22 Mt.

Hierzu kommen die Zinsender Rück¬
lagen für Pferde und Rindvieh. . 64 234,67 „

Summe 409 911,89 Mk
4 u. H, von dieserSummeergeben 16 396,47 Mk

rund 16 396 Mk. DieserBetrag ist auf den Pferde-' beziv. Rindviehversicherungsfondsnach der Hoheder
Einnahmen eines jeden derselbenmit 1852 Mt.
bezw.14 544 Mk. verteilt und bei Titel IV des Haus¬

59 422 haltsplanes der Zentralverwaltungsbehürdein Ein¬
nahmegestellt worden.

Es sind gezahlt nwrdeni 1916 1917 1918

», Entschädigungen
^ H ^i H ^t H

für Pferde . , 24 635 üi^ 46 253 49 39 793—
1», Entschädigungen

für Rindvieh . 150 830 62 216 061 67 233 038 03
e. Abschätzungsge¬

bühren . . . 501 3!» 267 90 283 6t
225 225 Uns dieser Positionwird auchdie Vergütung

des als technischerBerater in den Viehseuchen^
angelegenheitentätigen Negierungs-und Geheimen
VeterinärratesDr. Lothes zu Eöln gezahlt, ferner
die Kosten der zur bakteriologische»Nachprüfungder
Milz-und Rauschbranddiagnosen in Eöln errichteten
provinziellen Prüfungsanstalt.

-^^. — 611 17 — --- 8 542 I.'l Ferner erscheinen hier die zinsbar zu hinter¬
legendenBeiträge fowie die Verwaltungskostender

284 647 17 225 — 10 211 5>N

53

Marktversicherungzu Dinslakenin Ausgabe.

9 986
-^IT- — 363 17 --- !--- 9 986 l>::

!

!

3«. ^ ^
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